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Blut arhei Im Kopfe, und die lut der Liebe und des Zornes Im Herzenbewahren, bei allem ſcheinbaren ückſchri den Fortſchritt nicht aus den Augen
3 verlieren, mn welchem die Menſchheit, enn auch über gebrochene Herzen und
zertrümmerte Staaten fortwährend ihren großen Zielen entgegengeht, ſo iſtſe imn ſeinen Werken dieſer von ihm ſo umſchriebenen Aufgabe Im ollſten Sinne
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gerecht geworden; den Kern der Sache und die volle Ahrhei unparteiiſch mit⸗
zutheilen, war immer ſeine Abſicht Nicht hin und wieder, wie der Auctor in
ſeiner Beſcheidenheit ſich ausdrückt, ird der eine oder andere Leſer durch ſeine
riſten für die großen Geſtalten der Vergangenheit und für die Unſterblichen
Wahrheiten, die ſie eiteten, Trwärmt werden, ſondern kaum einer, der mit vor.
urtheilsfreiem unn dieſes errliche erk herantritt, ird ſich ſeinem ver⸗—
ede  nden und erwärmenden Einfluſſe ganz entziehen können

Freinberg bei Linz. Profeſſor 0ſe. Niedermayer.
9j Dr Uſters Handbuch zur Bibliſchen eU bearbeitet

von Dr Holzamm Fünfte, verbeſſerte Auflage. Mit
Approbation des hochwſt. biſchöfl. Ordinariates Mainz. Das Alte Teſtament
Freiburg Br Herder. 1891 LIV 879 80 Preis M 8.—

fl —4.80 Das (Ue Teſtament VII U. 744 Preis M. 7.—
4.20

Nachdem der Gefertigte die Ehre atte, von dieſem allgemein als vortrefflich
anerkannten Werke die rüheren Auflagen in dieſer Quartalſchrift mehrma
beſprechen (die zweite Auflage eingehend Iim Jahrgange 1873 —  7 481
bis 49 und V  Jahrgang 1874, 511 —522; die dritte und vierte Auflage urz um
Jahrgange 1879, 831 und ahrgang 1887, 668), ſo ande eS ſich jetzt nur
darum, das Verhältnis der (fünften Auflage zur ierten ins Auge V faſſen,
welches ſich dahin beſtimmen läſst, daſs die fünfte Auflage nicht ſo ſehr eine ver
mehrte, als vorzugsweiſe eine im Einzelnen, namentlich in den Anmerkungen
verbeſſerte 3u nennen iſt Die ſeit der ierten Auflage erſchienene wichtigere Literatur,

Wolff über den Tempel iſt gewiſſenhaft verwertet. Bei den Illuſtrationen
iſt bezüglich der die Sündflut betreffenden Figuren einiges geändert, neu iſt die
Darſtellung der Verehrung des olo ebenſo iſt 3 erwähnen, daſs der
früheren Karte von Paläſtina eine ehr hübſche und eUutliche colorierte dieſer
Auflage beigegeben i'ſt, ſowie Schluſſe eine Ueberſicht der Meſſian. eiſſagungen
und ihre Erfüllung erklärt ſich befindet. Die einzelnen Verbeſſerungen, die Iin den
oten geſchehen ſind, anzugeben, würde den Qaum dieſer Beſprechung eit Üüber.
ſchreiten.

Die ünfte Auflage des zweiten Bandes „Das Neue Teſtament“ zeigt eine
Vermehrung zehn Seiten, jedoch eine Verbeſſerung, insbeſondere Ergänzung

vielen Stellen, namentlich in den Anmerkungen. Die ſeit der lerten Auflage
erſchienene Literatur wurde ſorgfältig verzeichnet und benützt, der ruck der Bilder
iſt meiſtentheils chärfer und reiner, Illuſtrationen ſind neu hinzugekommen:
der Grundplan der Kirche der Verkündigung In Nazareth und der Plan der
Krypta der ehemaligen des Ananias Iin amascus; ſehr dankenswert
iſt die Beigabe der nen Karte der Umgebung von Jeruſalem und Bethlehem;
hingegen in dieſer Auflage die un den rüheren vorfindliche Darſtellung der
Reiſen Fe

ſu durch eine Karte. une beſondere Rückſichtnahm iſt auch mn dieſer
Auflage den tatiſtiſch geographiſchen Verhältniſſen des heiligen Landes in neueſter
Zeit zugewendet, wodurch das Werk die Vergangenheit mit der Gegenwart verbindet
und dadurch großes Intereſſe beanſprucht. In ſchwierigen Fragen der Paläſtino⸗
logie, über Geraſa, beſonders aber über die Lage von Emmaus gegenüber
der unlängſt erſchienenen Schrift Schiffers legt der gelehrte Herausgeber eine
ſehr maßvolle Zurückhaltung und Unparteilichkeit den Ta Das erk iſt

ſeiner kirchlichen Correctheit und großen Brauchbarkeit hnehin längſt in
den Händen vieler Prieſter und Laien; mögen dieſe Zeilen jene, die emſelben

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 1892, 1IV
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etwa noch erne ſtehen, auf aufmerkſam machen: jedermann wird * mit
größtem en gebrauchen.

3 Univerſitäts-Profeſſor Dr. tto Schmid.
10) Erklärung des miitleren Deharbe'ſchen Ratechismus. Von Doctor

alo Schmitt, Domcapitular zu Freiburg Br Mit Approbation
und Empfehlung des Erzbiſchofes von Freiburg. te Auflage Herder'ſche
Verlagshandlung zu Freiburg t. Br 1892 Drei Bände mit 612, 686
1—— Seiten. Preis 9.—

Qaum hat ein in neuerer Zeit erſchienenes, unmittelbar für die katechetiſche
Praxis un der beſtimmtes erk ſoviel Lob geerntet, als dieſes von Doctor
Schmitt verfaſste. Der gegenwärtige Erzbiſcho von Köln hat, als noch iſchof
von Ermland war, dasſelbe beſonders hervorgehoben und die Bearbeitung des
darin enthaltenen katechetiſchen Stoffes als „Celeberrimae catecheses“ in einem
diesbezüglichen Paſtoralſchreiben bezeichnet, mit dem eifügen, daſs dies erk
alle ähnlichen Werke übertreffe. Demgemäß hat P8 auch un Oeſterreich viele Ver
breitung gefunden, wiewohl der in Deutſchland gebräuchliche Deharbe'ſche Katechismus
zugrunde gelegt iſt eit dem Erſcheinen der erſten Auflage dieſes Werkes ſind
un vergangen und chon liegt 2* in a  er Auflage vor uns.

Pinswang Tirol). Pfarrer oſe alibl

11) Erklärung des kleinen Deharbeiſchen Katechismus. Von Dr Jakob
mütt, Domcapitular Freiburg Bir Mit Approbation des Hochwſt.
Erzbiſchofes von Freiburg und des Hochwſt Biſchofes von ainz. 9te
Auflage Freiburg 1. Br 1892 Herder'ſche Verlagshandlung. 286
Preis —2.20 1.3

Vor zehn V  ahren wurde etn Neudruck des leinen Deharbe'ſchen veranſtaltet
und hiebei der Text einigermaßen abgeändert. In der vorgenannten Katechismus⸗
Erklärung iſt der eben erwähnte Neudruck des leinen Katechismus zugrunde gelegt.
Während aber Iun der ſiebenten Auflage dieſer Katechismus⸗Erklärung noch ſowo
die ältere, urſprünglichere, als auch die im Neudruck gewählte Faſſung berückſichtiget
wurde, ird in der gegenwärtigen a  en Auflage nur mehr die neuere Redaction
des leinen Katechismus berückſichtiget. Der Umſtand, daſs ereits Iin a  er Auflage
dieſe Katechismus⸗Erklärung vorliegt, iſt ein weiterer Beweis von der Treffli  Ei

Q1derſelben.
127 Das Uleſsbuch der heiligen I1. (Missalé Romanum) lateiniſch

und deutſch mit liturgiſchen Erklärungen. Für die La  len bearbeitet von

Anſelm0 aus der Beuroner Benedictiner-Congregation. Dritte,
vermehrte uflage. Mit Approbation des Hochwſt Herrn Erzbiſchofes von

Freiburg. Mit einem Stahlſtich und drei Lichtdruckbildern. Freiburg Bir
Herder. 1892 XXXXII, 760 U. 230 Preis broſch 3.—

1.80
Das „Meſsbuch“ will dazu beitragen, daſs der reiche Gebetsſchatz der Kirche,

welcher mn ihrer eiligen Liturgie niedergelegt iſt, immer mehr den Gläubigen
zugänglich und ertrau werde Wie ſehr dasſelbe einem Bedürfniſſe entgegen⸗
kommt, beweist der Umſtand, daſs In kurzer Zeit eine dritte Auflage nöthig
geworden iſt Nachdem ſchon die zweite Auflage erweitert worden, hat die dritte
Auflage noch mehr Bereicherungen erfahren. Von ganz beſonderem Wert ſind die
liturgiſchen Erklärungen der betreffenden Zeiten und gottesdienſtlichen Handlungen.
Zu den Epiſtel und Evangelientexten ind erläuternde Wort und Sacherklärungen
beigefügt. Möge ſich bei einer Auflage der Verleger entſchließen, das Format
etwas 3u vergrößern, damit eine noch größere Vollſtändigkeit ermöglicht werde
Das „issel des fidèles“ von Gerhard Calven, das imn Tournay erſchienen iſt


